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Globaler / Klimawandel im AlpenbogenGlobaler / Klimawandel im Alpenbogen

● Zunahme der Jahresmitteltemperatur seit 1901 in 
Deutschland um 0,9°C, in den Alpen dagegen um  1,5°C

● Rückgang von Eis- und Frosttagen

● Permafrost-Verschiebung

● Sommerliche Abnahme und winterliche Zunahme des 
Niederschlags

● Frühere Schneeschmelze

● Größere Variabilität der Temperatur und des Niederschlags

● Zunahme von Hangrutschungen, Erosionen und
Hochwasserereignissen
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Treibhausgas-
emissionen im 

Vergleich zu 1990

Energie-
verbrauch

Erneuerbare
Energien 

(50% bis 2050)

EUEU--Energiepolitik Energiepolitik –– Klimapakt 20Klimapakt 20--2020--20 20 
innerhalb 2020innerhalb 2020



●● bedeutendste Effizienzpotenziale liegen in der Gebbedeutendste Effizienzpotenziale liegen in der Gebääudehudehüülle, in der lle, in der 
WWäärmebereitstellung, in den industriellen Prozessen und in der Mobrmebereitstellung, in den industriellen Prozessen und in der Mobilitilitäätt

●● 2.000 2.000 WattWatt--GesellschaftGesellschaft bis bis zumzum JahrJahr 2100 (2 t CO2100 (2 t CO22 = nachhaltig)= nachhaltig)
●● UmweltvertrUmweltverträägliche Heizungssystemegliche Heizungssysteme
●● Nutzung Erneuerbarer EnergietrNutzung Erneuerbarer Energieträägerger
●● Reduktion des TransitverkehrsReduktion des Transitverkehrs

Energie PRODUKTION:Energie PRODUKTION:

Energie EFFIZIENZ:Energie EFFIZIENZ:

●● FFüür den Alpenraum sinnvolle Mr den Alpenraum sinnvolle Mööglichkeiten der Energienutzung sollen im glichkeiten der Energienutzung sollen im 
Rahmen der Rahmen der öökologischen Besonderheiten genutzt werdenkologischen Besonderheiten genutzt werden

●● Wasserkraft, Energieholz, sonstige Biomasse und UmweltwWasserkraft, Energieholz, sonstige Biomasse und Umweltwäärme bilden rme bilden 
heute die am stheute die am stäärksten genutzten Erneuerbaren Energietrrksten genutzten Erneuerbaren Energieträägerger

●● KKüünftig sind die Potenziale bei Biomasse, Umweltwnftig sind die Potenziale bei Biomasse, Umweltwäärme und Sonne am rme und Sonne am 
grgrößößtenten

Energievision Arbeitsgemeinschaft Energievision Arbeitsgemeinschaft 
der Alpenlder Alpenläänder (ARGE ALP)nder (ARGE ALP)



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

KlimaLand Alto Adige, Michl LaimerSüdtirol – das KlimaLand, Michl Laimer

Die politischen Rahmenbedingungen Die politischen Rahmenbedingungen 
und die globalen Risikenund die globalen Risiken

1.Globaler Klimawandel

2.Politische Programme für 
Klimaschutz

3.Entwicklungen im 
Energiesektor

4.Südtirol – das KlimaLand

5.Arbeitsplatzmotor 
Klimaschutz



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

KlimaLand Alto Adige, Michl LaimerSüdtirol – das KlimaLand, Michl Laimer

Steigende Nachfrage nach Steigende Nachfrage nach 
grgrüünerner EnergieEnergie

Ein zunehmender Anteil von Konsumenten ist

● an grüner Energie 

● an sanfter Mobilität

● an Umweltfragen

● an einer Reduktion des eigenen 
CO2-Fußabdruckes

● an „grünen“ Produkten (Lebens-
mittel, KlimaHaus, Spargeräte usw.)

● und an einer Ökologisierung der 
Stromproduzenten

interessiert.
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Global steigender Bedarf an Global steigender Bedarf an 
elektrischer Energieelektrischer Energie

2009: erstmaliger Rückgang des globalen Energieverbrauchs (-3,5%) Q
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2009: Erstmaliger Rückgang des globalen Energieverbrauchs (-3,5%)
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WeltweiteWeltweite InvestitionenInvestitionen in in ErneuerbareErneuerbare
EnergienEnergien und und EnergieeffizienzEnergieeffizienz

*) nur Neuinvestitionen in Energieversorgung, ohne Reinvestitionen, Forschungs- und 
Entwicklungsausgaben, Kleinprojekte; ohne Firmenübernahmen/Finanztransaktionen.
**) Prognose Q
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Quelle: UNEP/SEFI/New Energy Finance 2009
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Die politischen Rahmenbedingungen Die politischen Rahmenbedingungen 
und die globalen Risikenund die globalen Risiken

1.Globaler / Klimawandel 
im Alpenbogen

2.Politische Programme 
für Klimaschutz

3.Entwicklungen im 
Energiesektor

4.Südtirol - das KlimaLand

5.Arbeitsplatzmotor 
Klimaschutz



EnergieEnergie--Vision SVision Süüdtiroldtirol

2009:*   2009:*   56 % 56 % des Gesamtenergiebedarfsdes Gesamtenergiebedarfs
aus Erneuerbaren Energieaus Erneuerbaren Energie--
trträägerngern

2020:*   2020:*   75 %75 % des Gesamtenergiebedarfsdes Gesamtenergiebedarfs
aus Erneuerbaren Energieaus Erneuerbaren Energie--
trträägerngern

* (ohne Verkehr)* (ohne Verkehr)



Ziele und SZiele und Sääulen der  ulen der  
Energiepolitik SEnergiepolitik SüüdtirolsdtirolsZIELEZIELE::

●● COCO22--Verbrauch radikal senkenVerbrauch radikal senken
●● UnabhUnabhäängigkeitngigkeit
●● VersorgungssicherheitVersorgungssicherheit
●● Saubere EnergieSaubere Energie
●● Moderate PreiseModerate Preise

SSÄÄULENULEN::

1.1. Intelligente Energienutzung (Energie sparen)Intelligente Energienutzung (Energie sparen)
2.2. Energieeffizienz verbessernEnergieeffizienz verbessern
3.3. Erneuerbare EnergieErneuerbare Energie
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Ausgangslage: Energieverbrauch in Südtirol

Energieverbrauch eines Südtiroler Haushaltes 
(Quelle: Verbraucherzentrale Südtirol)
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SSääule 1: Intelligente Energienutzungule 1: Intelligente Energienutzung

••HeizungHeizung

••StromStrom

••Wasser Wasser 

••TreibstoffTreibstoff

Die Die nichtnicht--verbrauchteverbrauchte Energie ist immer noch die beste Energie. Energie ist immer noch die beste Energie. 
Es gibt jede Menge Tipps und RatschlEs gibt jede Menge Tipps und Ratschlääge zur intelligenten ge zur intelligenten 
Nutzung von:Nutzung von:
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● 2002 aus der Not wird eine Tugend
● 2003/4 das Projekt wächst von „unten“
● 2005 KlimaHaus C wird Gesetz, 

BestPractice bei Klimagipfel Montreal
● 2006 Gründung der KlimaHaus Agentur
● 2006-9 KlimaHaus Akademie, 

KlimaHaus Master, Messe KlimaHouse
● 2009 KlimaHotel, KlimaHaus Nature 
● 2009 Konvention RaiffeisenEnergy-

KlimaHausAgentur
● 2009-12-11 KlimaHaus-Manifest bei 

Klimagipfel in Kopenhagen
● 2010 KlimaProduction, KlimaSiedlung
● 2010 In-House-Gesellschaft, 

Verbesserung der Qualitäts-Standards 

SSääule 2: Energieeffizienz ule 2: Energieeffizienz -- KlimaHausKlimaHaus
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SSääule 3: Erneuerbarer Energienule 3: Erneuerbarer Energien--MixMix

••Wasserkraft:                     930 EWasserkraft:                     930 E--WerkeWerke

••Biomasse:                           66 FernheizwerkeBiomasse:                           66 Fernheizwerke

••Biogas:                                31 AnlagenBiogas:                                31 Anlagen

••Wind:                                     5 AnlagenWind:                                     5 Anlagen

••ErdwErdwäärme:                        300 Anlagenrme:                        300 Anlagen

••Solaranlagen:              17.700 AnlagenSolaranlagen:              17.700 Anlagen

••Photovoltaik:                 1.300 AnlagenPhotovoltaik:                 1.300 Anlagen

Stand: 9Stand: 9--20092009
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Vorteile der Erneuerbaren EnergienVorteile der Erneuerbaren Energien

●● Erneuerbar/nachwachsendErneuerbar/nachwachsend
●● Heimisch/lokal verfHeimisch/lokal verfüügbargbar
●● Kurze TransportwegeKurze Transportwege
●● VersorgungssicherheitVersorgungssicherheit
●● UnabhUnabhäängigkeit ngigkeit 
●● KrisenfestKrisenfest
●● PreisstabilPreisstabil
●● Lokal/Regionale WertschLokal/Regionale Wertschööpfungpfung
●● Neue ArbeitsplNeue Arbeitspläätzetze
●● Emissionsfrei/neutralEmissionsfrei/neutral
●● Umwelt/Klima vertrUmwelt/Klima verträäglichglich
●● VERNETZBARVERNETZBAR
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100 % Elektrische Energie aus 100 % Elektrische Energie aus 
WasserkraftWasserkraft

784 E784 E--Werke bis            220 kWWerke bis            220 kW
116 E116 E--Werke von 220Werke von 220--3.000 kW3.000 kW
30 E30 E--Werke Werke üüber       3.000 kW ber       3.000 kW 

____________________________________________________
930 E930 E--Werke                 871 MWWerke                 871 MW

Stand 9Stand 9--20092009

Moderater Ausbau im Rahmen prModerater Ausbau im Rahmen prääziser ziser 
öökologischer Auflagen mkologischer Auflagen mööglichglich
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BiomasseBiomasse--FernheizwerkeFernheizwerke

● 66 Fernheizwerke
● 11.820 Anschlüsse – 20.000 

Familien
● 715 km Fernwärmenetz
● 77 Mio. L Heizölersatz / a
● 225.000 Tonnen weniger CO2 / a
● Ausbaupotenzial: sehr moderat, 

Grenze des Machbaren bei Holz 
erreicht

Quelle: Amt für Energieeinsparung 01/2010
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BiogasBiogas-- und Windanlagenund Windanlagen
● 31 Biogasanlagen insgesamt
● 7 Gemeinschaftsanlagen
● 23 erzeugen Strom über 13 Mio. kWh
● 8 erzeugen Warmwasser und Heizung
● 930 t Methan = 9.300 t CO2 Einsparung 
● Moderater Ausbau möglich, ohne aber 

landwirtschaftliche Nutzungsintensitäten zu 
erhöhen

● 5 Windanlagen (3 große + 2 kleine) mit 
insgesamt ca. 4 Mio. kWh

● Geringes Ausbaupotential aufgrund 
landschaftsästhetischer Merkmale + wenig 
geeigneter Standorte (notwendige 
Windgeschwindigkeit von 5m/s)

Foto: Armin Gluderer
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SolarthermieSolarthermie + + SolarcoolingSolarcooling

● 17.700 Solaranlagen
● 195.000 m² Kollektorenfläche 

(12% Italiens)
● 386 m²/1.000 Einwohner
● 15% des Warmwasserbedarfs 

Südtirols
● Solarcooling

Kollektorenfläche im Vergleich:
● Italien:    27 m²/1.000 Einwohner
● EU 27:   57 m²/1.000 Einwohner

Quelle: Eurobserver 2009
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PhotovoltaikPhotovoltaik

● 1.300 Photovoltaikanlagen
● 33.000 kW Gesamtleistung
● 1% des Südt. Strombedarfs 
● Riesenschub durch 

staatliches Einspeisegesetz
● Hohes Ausbaupotenzial
● Landschaftsästhetischen 

Aspekt beachten

Quelle: Contoenergia GSE-Atlasole 9-2009



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

KlimaLand Alto Adige, Michl LaimerSüdtirol – das KlimaLand, Michl Laimer

GeothermieGeothermie

● 300 private Kleinanlagen 
● Gesamtleistung: 5.000 kW
● 7 Großanlagen landesweit in 

Planung als Tiefengeothermie
bis 5.000 m

● BBT-Potenzial
● Hoher Wirkungsgrad
● Hohes Ausbaupotenzial



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

KlimaLand Alto Adige, Michl LaimerSüdtirol – das KlimaLand, Michl Laimer

H2‐Produktionsstätte Bozen Süd

Wasserstoff Wasserstoff -- EnergiespeicherEnergiespeicher



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

KlimaLand Alto Adige, Michl LaimerSüdtirol – das KlimaLand, Michl Laimer

●● Erstes Erstes üüberregional zusammenhberregional zusammenhäängendes Umweltprojekt auf ngendes Umweltprojekt auf 
europeuropääischer Ebene mit dementsprechender Vorbildwirkungischer Ebene mit dementsprechender Vorbildwirkung

●● ZukunftschanceZukunftschance ffüür r WirtschaftWirtschaft derder RegionRegion
●● Autobahn mit Wasserstoff aus erneuerbaren Energien und Autobahn mit Wasserstoff aus erneuerbaren Energien und 
●● Eisenbahn mit erneuerbarem Strom betreiben Eisenbahn mit erneuerbarem Strom betreiben 
●● Nachhaltige Auswirkungen und Anreize auf die im Green Nachhaltige Auswirkungen und Anreize auf die im Green CorridorCorridor

liegenden Gebiete und deren Bevliegenden Gebiete und deren Bevöölkerunglkerung

Zukunftsvision Green Zukunftsvision Green CorridorCorridor
Vernetzung von UmweltVernetzung von Umwelt-- und Energieprojektenund Energieprojekten

●● Green Green CorridorCorridor ist Teil des Aktionsplanes der ist Teil des Aktionsplanes der ‘‘Brenner Brenner CorridorCorridor Plattform Plattform 
●● VernetzungVernetzung nachhaltigernachhaltiger EinzelprojekteEinzelprojekte imim UmweltUmwelt-- und und EnergiebereichEnergiebereich

lläängsngs alpenalpenüüberquerenderberquerender TransitrouteTransitroute üüber ber denden BrennerBrenner
●● vonvon BiomasseBiomasse-- und und BiogasanlagenBiogasanlagen üüber ber KlimaHKlimaHääuseruser bis bis hinhin zuzu

WasserstoffWasserstoff--, , GeothermieGeothermie--, , SolarSolar--, PV, PV-- und und WindanlagenWindanlagen
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2.Politische Programme 
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3.Entwicklungen im 
Energiesektor

4.Südtirol - das KlimaLand

5.Arbeitsplatzmotor 
Klimaschutz
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Arbeitsplatzmotor Alternativ Energien Arbeitsplatzmotor Alternativ Energien 
(Beispiel Deutschland)(Beispiel Deutschland)
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BeschBeschääftigungsentwicklung ftigungsentwicklung ––
Erneuerbare Energien Erneuerbare Energien (Beispiel Deutschland)(Beispiel Deutschland)

Im Vergleich mit Im Vergleich mit 
anderen Branchenanderen Branchen Q
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BeschBeschääftigungsentwicklung ftigungsentwicklung ––
Erneuerbare Energien Erneuerbare Energien (Beispiel Deutschland)(Beispiel Deutschland)

Daten: DLR/ZSW/DIW/GWS, BMU, UBA; Stand: 3/2009
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Klimaschutz in SKlimaschutz in Süüdtiroldtirol
Arbeitsplatzmotor und MarktchanceArbeitsplatzmotor und Marktchance

●● Green Green jobsjobs (Ergebnisse (Ergebnisse EuracEurac--StudieStudie Okt. 2010)Okt. 2010)

●● Green Green economyeconomy ((lokalelokale--regioregio--globaleglobale Marktchancen)Marktchancen)

●● KnowhowKnowhow--TransferTransfer

●● BrBrüückenkopf/Sprungbrett (ckenkopf/Sprungbrett (vsvs ItalienItalien--SSüüdeuropa)deuropa)

●● Bildungschance Bildungschance 

●● Forschung und Beratung Forschung und Beratung 

●● WinWin--WinWin Situation: MenschSituation: Mensch--WirtschaftWirtschaft--UmweltUmwelt
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Wer profitiert vom Wer profitiert vom KlimaLandKlimaLand SSüüdtirol?dtirol?
1.1. Bereiche Bereiche EnergieEnergie--TourismusTourismus--LandwirtschaftLandwirtschaft--BauwesenBauwesen--

BankenBanken--GesundheitGesundheit--UmweltUmwelt

2.2. Erneuerbare Energien Anlagen Erneuerbare Energien Anlagen 

3.3. Produktionsbetriebe vor Ort (Wasserkraft, Biomasse, Produktionsbetriebe vor Ort (Wasserkraft, Biomasse, 

Solar, Photovoltaik, Wind usw.) Solar, Photovoltaik, Wind usw.) 

4.4. Kompetenzzentren / Fachinstitute / UniversitKompetenzzentren / Fachinstitute / Universitäät vor Ort t vor Ort 

5.5. KlimaHausKlimaHaus--KlimaHotelKlimaHotel--KlimaProductionKlimaProduction--KlimaZoneKlimaZone usw. usw. 

6.6. EnergieTourismusEnergieTourismus = = EnertourEnertour
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Marktsituation Marktsituation 
GrGrüüne Energie Sne Energie Süüdtiroldtirol

● Geeignete gesamtpolitische Lage (EU, Arge Alp,Italien…)
● Vorteilhaftes Regionalpolitisches Umfeld
● Ideale natürliche Standortvoraussetzungen (Ausnahme 

Wind)
● Attraktives soziokulturelles Ambiente
● Steigender Anteil Regenerativer Energien
● Wachsende Nachfrage von Seiten der Verbraucher
● Energieeffizienz: Großes und vor allem horizontal 

vernetztes Innovationspotenzial (z.B. KlimaHaus)
● Italien ein noch zu erschließender Markt für Erneuerbare 

Energien – Brückenkopf Südtirol

Foto: Armin Foto: Armin GludererGluderer



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

KlimaLand Alto Adige, Michl LaimerSüdtirol – das KlimaLand, Michl Laimer Foto: Armin Gluderer

● Investitionen in Grüne Energie benötigt vielfach noch Starthilfe
● Technologieschub braucht geeignete Ausbildung
● Forschung & Entwicklung forcieren + vernetzen
● Nachfragedruck nach Erneuerbarer Energie muss beständig 

hoch bleiben
● Energienetze für grüne Energie offen halten
● Absolute Versorgungssicherheit gewährleisten 
● Nachvollziehbarkeit der Grünen Energie sichern (Labeling)
● Preisstabilität der Grünen Energie garantieren

Kritische PunkteKritische Punkte
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